
^ «57. ckreitan anl l2. Juli I86l
Die „Laibneher Zeitung" crschemt, ,»it Aüsnaynic

der So»»- und Feiertage, täglich, iinl' lostet sammt

!'cn Veilagen im ( i o m p t o i r g a n z j ä h r i g l l fl..

h a l b j ä h r i g 5 st. 50 l r . , »lit K r e u,̂  l' and!>» (5o,»l',

t o i r g a n z j . 12 fl.. h a l b j . <l f l. F»r rie Z!l!ie!lu»g

in'S Ha»s sind h a l l ' j . 50 l r . inehr zn entvichteil. M i l

ber Post p o r t o f r e i g a n z j . , unter .ssren^'aiil! u»l>

ssedrixlter «dreffe l ä ft., h a l b j . 7 ft. 5<» lr.

I n sc r t i on <gl l' u y v >,ll llüe Varmond^Hpal t ,« ,

je l l , oder l̂ en slauin delsll^en. ist jnr l inalige lliin»

schaltung « lr. . siir 2mal ig, 8 l l . , fnr 3»»alige lV l r .

u. s. w. Z» diesen Oel'i l l)l,n iü »och der Insertions»

sitlnl'll per 30 l l . für eine jedesmalige (linschaltung

hlil ju zu rechnen. Inserate l'i< l v Zeilen lofie» l ft.

««» lr. f in F »Dial. 1 f l . 40 l r . fur < M a l und v« l r .

lul i Ma l (uüt Inbegri f f l>es Inserlionsfie,»!',!«.)

Amtlicher Theil.
<«Ve. k. k. Apostolische Majestät habe» mil M e r -
böchstem Handschreiben vom 7. Ju l i d. I . Ihrein
geheimen Rath nnd OderNhofmaischall Franz Sera»
pbin Grase! v. K u c f s t e i n an die Stelle des ve»
storbene» Präsidenten der Obersten Nechnnngs »Kon>
trolöbcbördc, Philipp Freilicrrn v. K r a u ß . zum
Vizepräsioexlen des Hcrrenbanscs dcs Ncichsratbes
für die dermaüge Session allergnädigst zn ernennen
ll'rnht.

Sc. k. k. Apostolische Majestät haben mit der Aller-
höchst?» Einschließung vom 2 l . Juni d. I . dei, alißer«
ordentlichen Professor der theoret. Medizin fnr Chi-
rurgen an der Universität zu Pcst. Dr. Iol iann
D i e scher, znin ordentlichen Professor dieser Lehr-
kanzel allcrgnädigst zn ernennen geruht.

Das Finanzministerium liat die Kontrolorsstellc
bei dcr Landlolianptkasse in Graz dein Konlrolor der
F i l i a l . LankeSfassc in Kaschan / Wilhelm V i e b e r.
verliehen.

mchtlllntlicher Theil.
Aus dem Absseordnetelchause.

die G e s i ^ s ^ " ^ ' " ' ^ " ' " ' b"s Gesch. bclrcffend
vom m, ' ' ' ' '^) ' ^ " ^ ' " ' l>^ Hcrre»han/dl»
^ e f f ^ ^ G ^ ' ^ ' ^ ' o s s m . . Gcsenentw..f in
l̂ "d " " l " " "ch modifizirt l).t,
dem A ^ s V ', , n " berrendanses noch cin Mal

liê N u . / d , " , ? " " d c " . Dicser An^ch»ß,.crich.
""chslc S ^ . . ' ' . " " ^ ^ ' s ' ^ ' d'"fle derei.^ in dcr
T« e, ! , , .^ ' " " ' " « vor dem UchenS^es.t) a..f die

'ich von d ' ^ l i ? ' ' ' ' ' ^ " ' " ' " " ' " ° p " sich ^1.t.
d ' " . . Hanse m ö ^ ,s t " ' ' ' ? " ^ ' ' ^ " ' ' ' Ü "<N dem an-
d'dcr «Ucn . ' " " ^ U'r^ern. leilcn lasftn. und

Aeudernnqen die .,^.". '. ? 7 " " ^ " l ' "oraeoommenen
""s dosten 'sc ' ' ? ? 7 " " " ^ " l n r sind. scM
' ' der Aussch ß l , , 1 ^ / ' Uel'erzcn^.ng ^ .^s t imn, . '

^ n d e / V ' m n m d 7 ^ ^ l.at. dcm al'.rei-
v " " ^ ^ ' . , 5 7 7 ' ' ^ / ' ^ aefn,,. indcm er die

«die
dlN'ch dcn Präsii'fn.c. id?,« ' ^ ^ ^ n da« Nechl
Wege . l l M i g e f r , ich ^ ' . . ^ans, tsc l ) I ichc . . .

lasst,,,« n«>,!,,M)t,, Gi„nch,t„« ai , f f«dei„ z„

selben beizuwohnen; sowie endlich dcr Ausschuß auch
den vom Herrenhause beschlossenen ^usaß.Paraa.raphen.
wonach znr G ' l l i M l eines Veschlusses im Hnr , , , .
Hanse die Ammslnheil von mindsstens .'W. im Al'ge.
ord"ltinh<>nse die Anwesenheit vo» mindestens 100
Milgliedern gehört, abgelehlit w ssen w i l l . da disse
Vorschrift eine grundgesehliche ÄeNimmun^ inoolvirl
und die Fcage uorlänft^ a,,öreichcnt» durch die Gc.
schaflSordnnng geregelt wi ld .

l l . (AlloschnLdelichl ül'er das l.'.'l>cnagrssh) Der
Vrncht deö Anzschl,ss,s über die Negiernngövorlage
l " öt lreff dcr Ablösung lcs iiehein'crl'andes zm'älN
ei^cr wlcdcr ,n ein Major i lä lS. und ein M i n o r i t ä t

Gutachten. Die Major i tät erklärt durch ihrc» Ve<
r'chlcrNalter Professor Vr inz . daß der engere N.ichS.
uul) znr ^r l rdlgnng der Frage unzwch'elhafl lompe.
lent s l i . da cö sich „ n , lmci, Gegenstand der ^ i v i l -
gcsei)gebu,!g in Betreff aller nichlniigarischc,, ^ n d e r
handle. Das Zioilrecht aber gehöre zn denjenigen
«Gegenstanden der Geseßgebnng. welche alle» .ssönig.
reichen lind Ländern, mit A»s,>ahme dlr Länder der
»ugarische» Krone, gemelosam st»d" (§. l l d,r , > .
brnarvcrfasinng). jowie nicht minder zu denjenige,,. i»
Betreff derer in de>, deutschen, slao!!chtn und italie»
"ischcn Ländern „scit einer langen Reihe von I , ! ) l l n
eine gemeinsame Vebandlung und EnlsHeidnng sl.U!<
gefnnden hat" (Ol lobcr.Diplom). Für die uill'edingle
ssonwetenz des 3i. ich6l.nlM w.,r,n von 9 Sl immcn
" , fur die ansschlilßi,chc Kompetenz der Landiage 2^
ein Mitglied wollle l'loß dâ < Detail dcs O.s t)sö a»
die Landtage verwiesen wissen. Die Aufliel'ung dsö
Lchenverbanocö wurde einstimmig, die zwangsweise
Anfhednng mit 8 Stimmen gs^>, (z,„c qsdl l l ig l '
nicht minder war man einstimmig der Ansicht. d>>ß
oic Ablösung gegen Omschärignng der L.hcnül'elle,,
olirch den Vasallen zn eisolgen habe. Dle vo„ der
M.ijori lät in der Negiernng.?uollagr beantragten Z n .
> M nno Aenderungen haden demnach nur ei»c ^ l -
lc'chtcruna. uno Veschlennignug des A^ö,!!ugS.Proz,ss^>
>n« Ange. i„ocm sie eine Hrra l 's^nng m.'ncher dcr fur
die Indenuüsirnng proponirien P.izl,usäi)e. sowie c»,.
zelner Vcrei»f.>chi!,>gcn dcr ganzs» Prozcrnr pioponi.
r l " . Zn bemclkcn ist noch. saß die Majori tät das
Gc,eß anch auf Galizicn nnd l?,c Vukow>na anSzU.
ochneu wüns.i'l. Die M i n o r i l ä l . alö reren Vcrichi.
ecstaller Dr. Praz.ik fnngirt . sch,ä.,l dcm Hause vor.
st.'lt des Negierungö.Enlwnrfes fo l^ndeS. „ur für die
in dem minlst.iicllcu Oütwnrfe genannlen Länder gil«
l'gcö Gsci) z,l beschließe»: „D ic Erlassnng ass,ß.
l'cher Vestimmlingcn wcgen Anftosnng »sg Lcbel'l'anecs
' " den tinzcllie» Köolgüichs,, „ , ^ ^, ; , ,drrn'w,rd alä
Landee.Aügelegcnhcil e i l lä r l . "

K u n d , n a c h u n ss.

L.'nt Kundmachung des f. l. StaatSministeriums
vom 27. Ma i l. I , wild die p,,u, öslerllichischc Na«
l>o».ill'anr die (irl)cbnng neuer (5c>i,ponsl'0gen zn len
dci ll'rcn K«ssen verp'ändetell oder dcponirlen Orund.
eMlastnngS Ol>Ilg.Nlonen vo» Nledcrösterreich. Olier-
ostcncich. Salzburg. Steiermarl . ^ärn len, Klain.
Tiro l und Vorarlberg. Vöhmen. Mähren. Schlcsic».
Tricst. Oörz nnd Isl l icn ans Ersuchen dcr Parteien
selbst veranlasscn.

Die Eigenthümer solcher. bri dcr Nalionalbank in
Wlcn verpfändeten oder devonirten GrundenllaNnng^
Obligationen, wclche von dieser Vermittlung Gcdrmich
machcn wollen, haben ihre dicßfälli,,cn Oesxchc biö
'""gstenS Ende August l. I . l'ei der Darlehens, oder
Dlpo,llel'kasse der V.ml zn üb^reicheu. woselbst auch
die VIanlrlte zu dicscn Ge,nchen und eine Informa.
t'on über die Bedingungen, unter wrlchcn die Ba»k
dlese Vermill lnng übernimm,, unenlgelilich zn ha.
ben sind. ? ° '

W i l n am «. Jul i l s t t l .

Von der Direktion der pr. öjicrr. Nationalbank.

Oesterreich.
W i e n , l l . Juni. Se. Majestät der Kaiser

sind vorgestern Abends nach Payerdach abgereist.
— Aus verläßlicher Nnelle vernehmen wir. daß

sowohl die von belgisch-französischen Iourualett ge«
brachte Nachricht. F Z M Nlt lrr von Venedel' werde
sich in daS Napoleon'iche Hoslager nach ViHy bege-
ben . wie anch jene. daß Se. Ma j . der Kaiser dem-
nächst nach Corfu zu reise», a/denke. als völlig er-
fnndcn zu bezeichnen sind. Se. Majestät der Kaiser
werocil Wien in keinem FaUe vor Ende Angust oder
Anfang September verlassen, nnd anch für diese Zeit
ist noch lein definiliver Nciseplan festgestellt.

— Ueber die A r t , wie Se. Majestät die bekannte
Deputation dcö Herrenhauses empfangen und welchen
Eindruck die k. Aulworl in Ungarn gemacht, lesen
wir in einlm Pcster Ver,chte ber «Präger Z tg . " fol-
gende interessante Detai ls: Aus der Kunde, welche
sich in Pl-st rasch verbreitete, ergab sich, baß der
Monarch seine Antwort, dic er nicht etwa las . nicht
auf fremden Nail, ', sondern nn: allein aus der Fülle
seiner Einsicht, seiner Ueberzeugung nnd seines Rechls-
gefühIS ertheilt babe. Nachpem die Andienz vorüber
war . velfüglen slch die drei Mitglieder des Herren-
banseö. Präsldenl Fl'nst H^arl Auersperg. Fü,st
Adolph Schwarzcnberg nnd Graf Elam - G.illas z»
dem ersten General»Aojlltante,! Grafen CrenneviUe.
schrieben bei ihm anS dem Oclächtnissc die Worte, die
dcr Kaiser a/jprochen, ans u»d l'alen den Herrn Ge-

»era l» Al ju lant ln . cr möge bei S r . Majestät anfra-
gen, ob sie den Inhal t der allerhöchsten Antwort genau
wieder gegeben. Graf (5?ennevillc leblte alsl'alo aus
rein K.'binlle des Kaisers znrück. Allerdöchst welcher
rcr Dcpillalion sagen ließ. daß seine AiNwon genau
wieder gegebln s, i . woranf sich die drei Kav.illcre
in daS Herrenballs begaben und demselbe» die l.nserl.
All lwort mitlheillen. Man konnte alif die Knnde
lliieS solche» Vorganges in Pest unmöglich zweifeln,
?aß diese Anlwott die wabre ooUe Willelioineinnng
^cs angestammlc» rcchlmäßigen Königs und Kaisers
lnlbalic.

— Die sämmtlichen Gerichtsbehörden wurden
von Seite des Iusti^minister'nmö angewicssn. bei den
H.mdclö» llül» GeiVltbl l .nnull ln jsuer Kronländer. in
welchen sie sich befinde«, mon.'llieve Verzeichnisse ein-
znfulire^ ül'er alle genchllich l'lsläliglen Ansglsichsver-
banrlnngen von H.moelS - ,,„d Geweibeleuten . Ge-
schäfiSagenten. öffentlichen nnd stiUeli Gesellschaflern
u. s. w, . d»n>n nber die von den Gläubigern ange»
bolcnen A!'find^ng?qliolen; auch ist den H.indel^lam-
mern die Einsicht >n die VergleichSprololoUe zu ge-
slallcn.

l — Dem «P. L l . " wi ld ans W i e n geschrieben:
Die Regierung b>U bei mehreren t'öhmiichen Eisen-
Inrust l i l l lcn A2,l)00 Slnck eisernss Feldbetten bestellt,
die in drei Monalen an die tloatische, slavonische nnd
dalmatinische Grenze abzulieferü sind. Die betreffe»,
dcn Industli l l len haben in dieser Woche uin eine
Vellängerung des Ablieserungolcrmins nachgesucht,
weil sie dic W»>re biö dabin nichl ansbiingen können.

— Der „Vole für T i r o l " bat aus Süddeutsch-
Lind Nachrichten, d.iß Reisenden liach Ilal>e.i in den
Gastbösen der Weg über T i ro l abgeralhen wird. und
dilsllbln die Route über die Schweiz oder Salzburg
linschlagen. wie denn auch biöber im Vergleich mil
aperen Jahren der Ftemdlnzug in Tiro l ein auffal«
!cnd geiillgcr sei.

— Nieger und Palacsy sind dennnzilt und —
in l^ lM i l l . ' <li<,lu — von dcn »Narodni L>stu'. Veide
Herien haben sich des N'chllragenS des Naiionalklei»
des. der Kamara. schuleig gcmacht. nnd barurch ein
böchst demoralisnendcö Beispiel gegeben. Die «3ial0d>>l
Listy" meinen, wcn» nichl l̂ ie ganze Nation die Kamara
irägt. so könne man ei, Macht derselben „lchl er«
messen. Das ist in der Tbat l^stia!



vs«
— Das Atteotat alif dc» E'gcütbümsr der

^P>»sse". Herrn August Zaug, ist scbr ernster Natur
u,,d eo w i rd . lV!e zu erwaitcu stcht. vo" de» Älhör-
dcu mil aller Excigic nachgeforscht w>rdl». lim die
dlsycr uubelauuleu T h a t » zu erfahren. Wohiu sollte
es kommen, wenn Manner für ihre öffentliche Tdä>
t'gk.it oc>ll fci,;eu Ulbeifallc vcrkappicr oder b.zahlt.r
Mssciyäi t l lNlsges, t)l sciu sollic». dic ihuen iin uachl-
llchcll Hiulk! halte auflaucr». für sich oocr für andere
Ztache z» ül'sl!.

V o z e u , 7. Jul i . Sei l ei» Paar Tagen machte
l ' i l l »achstch.udcr Vorfal l vi«l von sich rede». Dcr
Vürgerincistcr l'altc slch i» Folge der jüngsten «Hrläffc
betreffs der Vcschwichliguug der Agltaliou gegen das
Proicslaulcligcslt) mit lcm Probst lus Emvelnchme»
gcseßt lllli) M l aasgelragc». bi»nc» !j Tagcn übcr die
Maünadlucu '!.^richt ^u rrslalle». die er rießfallö linzulei.
le» se»k>-. Nach Ablauf olcicrFcislfolgle cine aliswcichc»de
A»!wc»rl, mi? auf die zweimalige Vorladung die
W' lger l i i ig . !» dcr Sache Rede zu stchcu. bevor n:chi
vom Bischof weitere Wcls»»g erfolgt sli. Der Bür-
germeister ließ scm Probst durch eine» Pclizcic-icner
bedeuten, er wcrde. falls er nicht freiwillig erschiene,
vorgcindtt wcrdcn. D i r Ecfolg Il,ß nichts zu wün-
lche» übrig. Der Probst stclllc sich ci» und ciklällc.
er wcrde alles Mögliche lhuu. um die Agllallon zu
l'^chwichtige» liüd dem Geseße Achtung zu verschaffc».
Dle Bcvolkeruug. welche schon laugt die iu Ocgeuwarl
dcs Probstcs i» der Pfarlkirche gehalleueu. reu ^ei«
dcuschasl eingegebenen Kanzelrcre» c>»cs Kapuziner
niiübilligt kalte, sprach slch iu ibrer cnischledcncn
'Iiiebrblit für das Verfalircil des Bürgern, eistfls ^us.
Der »cu cingcschle Fürstbischof vo» T i icu l soll jedoch
ditscu koiikordalswiorigcn Schritt gegen eine c l imi l t ,
un^ ge,ue>htc P«rfon scbr übc! vermerkt hab.i, u»d
bei der Regierung dießfalls Schrille einzuleiten ge«
soilUl-u sciu. (O. D. P.)

A u s dem V a r s e r K o m i t a t e 7. Ju l i I u
?Ir. Mlirol l) Hal sich uerfiosftue» Mouat cm inlerrssau,
t!'r Fal^ uu^atischcr Iilslizpfle,ie a^r lv ic lc l l . I i n Orte
zlii^ssitz war der dciM'st woliuende vrrrschaftliche I i , .
ssluieur ^u^leich uu^arischcr Ed.lmaun) dem Fleisch'
l'auer. liucm Israelite», liue nlieliliche Slimme Geld
für Fleisch schuldig. i» Folge deffcu il>m dcr ^rcdi i
siu^stl-llt li'urde. Hicrül'er war der Iu^eliieur und
(5?elmai!ll erzürut. I.'atte deu Fleischhcnier beschimpft
li»d gedrol't. wcuu er il'm lein Fleisch mehr auf
Nll- l i t ausfolge. werde der slül)ia,e Jude eiu Paar
iDhrfciHlu zu ^cwärtigeu dalieu. welche Drohung je«
doch der Iudc mit der Vcmerfuug — danu dlln Iu»
geuielir eiu Füinpfüiidcra.ewicht <il> deu Kopf schlagen
zu wollen — zurückwies. „ M i r , mich. eiueu O?,l<
manu zu schlagen?" war die gereizte Hrage des I n -
genieurs.

Diese Sache wurde bei Gericht anhängig ge»
macht u»d dag Urtheil ist. daß der Fleischer 1W fi,
5, W. als Strafe zu erlegen lwt. wei er als Jude
einen Erelmaiin beschimpft und ihm nicht mehr l>or«
gsn will.

Deutschland.

Die Königslierger Uniuersiläl hat am 2. Ju l i
die Schlußsitzung üdcr tie Frage der Aufhellung il'res
spezifisch < pioicstanlischen Charakters gedalleu. Der
Aül rag. deu Passus: „kcr Ulsplüuglichcil Sl i f tuug

^ iua l i dülfeu au dir Kliuigsderger Uni^rsi lät n^r
(ioaugelische als ^clnkr zugrlafsl» uul? augcinlll «oll«
^ l l i " oöllig zll sllcichlil. >sl i l i i l einer Majorität von
l l i gegen l l i Slil l lmett augeüoimuell worden.

Italienische Htaateu.
T u r i n , 7. Ju l i . Man spricht hier viel uou

einer Noie. die aus Paris ailgltommc» sciu soll llilo
dic slch schr eütschledc» gcgcn oie ungehobelte Maoicr
aufspreche, uui luclcher ocr Miniflcrpräsicxut N cas>.'Ii
auf die sl'gcnaiiiüe rölulsche uno ucuetiaulschc Hiage
einging. Dic Sprache der „ P a l r i t " lies schon clwaü
Achulichis elwarien, uul) wir löuueu »cgrcifcu. daß
lolche llnslaalüillaüiuschc 'Acußclluigen iu oeu Tülle-
ricn ^lilslc'lz grl'cn.

— G. i l na l G ' f f rard , Präsiocul drr l)i.pi! l ' l i l
Ha i t i , hat sline 'lluerleunung des Küuigrcichs Zialicn
ausgesprochen. Das „ P a ^ " crklmt heule seine Ver«
wuüdcrung und sem Verauern darüder. dab Pr^uü.!,
und Nllßlauo I ia l icn uoch nicht anelfannt haben.
Von Oeslerreich löune mail ric^ degreifc» ; jcuc l'c>-
ocu Machlc hällcu sich aber kcincn Augl-nolicl zu be«
sinne». — Um der l.'0llll>o»!!t!schcll Vcwegnug in
Neapel rasch clu Ende zu machcu. soll Ponza c>l San
Martluo licl Ricasoll um Vollmacht nachgesucht hal'en.
in» gan;eu Südcu den 'A'l.igslungszustanc' zu eiklä«
c l i i , dieser ihm jedoch cnlgegucl iiaden. slin Vorgän«
ger Cauour s>i ooil jchcr gegen 'Auöuahm.-Maßicgsln
geweseu, uud auch er, Ziicasoli, lielie leinc Maßregeln,
oie außer dem Krcise der Vnfassuug lagen. Inreö
hat mau iu N>apel sich durch die Papiere, lle bei
einem ucrhafllleu Ofsi;ier glfllüren wu^en, ül)cr^cugl.
?al) die Nealiion eine Anzahl von Personcu iu S l a r l
ui>o ^'auo förmlich ill Tagclohu genomuilu lino lag«
lich ausliezahltu läßt; mau fano die ^isle dcr Ange»
».'orlieueu. sowie das V.rzeichniß des Soldco. der
ihnen jcdcu Tag auöliezahlt wird. Auch u»t<r reu
Al l 'e i l l lu lu Neapcl. dic plößlich l,ic Allheit ciuslelllen.
hat die 3i<gicrung Verhafiungen uornchllicu lassen.
Wie Chiauoiie, der Führer der VourdonisNn. seine
Proklamattoucu ill's Publikum bringt, lebrt folgeuder
Fa l l : Die zu Neapel lrschcincuoe «Democrazia" uer«
öffenlllcht nachslcheuocs. ihr durch die Post zugega.i,
gcncs Schreiben, das reu auf dcn 28. und 2!1, Juni
nllgssagten bombonischeu Aulilano einleiten sollte:

»Sora , 2ti. Juni .
iDbcrlommando der königliche» Trnppen in den

Plouluzeil Terra oi ^lauoro »>uo Molise. Nr. k l .
Gegenstand: Äbscudung einer Proklamation. — H>rr
Neoakteur! Ich billr S>e. süc oas Woyl des V.Uer»
laildes beifolgeuoc Proklamation in I h r Journal ein-
zurückeu, wenn Sie illcht ercolchl seiu u.'l,'llcu. Ich
yal'c zu tiefem Zwecke die gemcsseueu Befehle dem
General < Comity lu Neapel ertdeilt. und lch bcuach«
richtige Sie davo», daii dicse Prollamaliol» so bald
als möglich eingerückt werDcn soll.

Tcr Obelbefehlühaber C h i a u o n e . "
— Die Nachrichten über deu GchmdheilgMaud

dcs Papstes lanle» neuerdings w'.cder bedenklich. Das
Pariser Jourual «Lc Tempo" ueisichcrt, daß îe Aerzte
dcS h. Vat t l s das Aeiißcrfte fürchie». Schon sollcu
die französischeu Kardiuälc zum Konklave sich liereit
hallen. Der Kaiser Napoleon, sagt man. pal dem
Kardiual Morlot deu Wunsch ansgesprochen. daß die
mit dem Purpur besleioeleu Mitglieder der lwben

Pialalni- Fianlicichs ihr N>-chl der Mitwi lkung nicht
ueral'sauinlu. sobald ei»c nnabandctlichc. nach den»
angcblichm 'Au^piilch nllcr Aerzte nicht niel'l' fcr»c
Fügung des Himiuels si, zu der wlchligstcu Miss'c>»
ihrcö Alules l'^insen sollte. Die Sl immuüg dcr '!)c-
völklrnüg Nonis ist sine scl'r anfgei-egle. Der A»-
bang des Fülllc» l'on PiomblVo uuo t>cr fünf Nl'l'iü,
w.Iche glcichzcilig mil ihiu ailvgllvies.u sind. ist m'-
erniül'lich im Hgiiireu Ul>d Veraxlass.» ru'n Allrollpe«
lucills. so daß t'sl französische Ol»clkom»!a»da„l b.reils
gtüölbigt ist. Abeüdö Palrouilieu iu Vatalllcnssläift
die Straücn durchzilyeu zu lassen. Uülcr so bewandtt»
llil'slä»c>eu wäle daö Eiul l f le» lines Ti^ne!failed
lvie er oben bezeichnet wolden. für di>- Nübe u»0
Oiduuug iu Nom doppelt ueil'änguißvoll.

ivvanl reich.
P a r i s , (i, I „ l l . Der Kaiser soll sehr lcioe»»

sein lind i» cer Thal zur Herstellung sriocr Gesund
licit sich in das Vao begcbcu. Mau spricht uo» eine»»
A,'falle uon Ohnlnacht. Den er bei seiner Ankunft i«
Vichy gebabl.

- Der «Iudepensance" wird der Vi^ief eines
Offiziers der französischen Galni ion iu Non, miigell ' l i l l .
welcher l'öchst souderbare Details enthält rücküchllich
der Anknnst dc^ Ancrkennuugsallcs des Königreichs
Ital ien iu Nom. Außcr einer offiziellen, von dl»
Joulualeil veröffl-nilichieu telegraphischen Depesche el-
hi ' l t Hcrr u. Giaiumonl Privaldepescheu. loelchc iliN»
bldentctc». den Papst vollständig über die Folge» dcl
'Auerkcunuug, bezüglich des heiligen Slubles zu l's-
rl,higeu. Ein Glsandischaflö-Altach'!. welcher vo» I'll
flauzöslscken Negieriilig bcauftragt war . den, Volschaf'
ter Depesche», lind lnillislericlle Instruktionen zu übel-
bringen, üblrcelchic gleichzeitig Herrn v. Goyoil S p l '
zial - Justlnktlonen. iu Folge dereu der Ge„<ral sei»
ganzes Offiziclkorps vo» den Oberste» bis zu rell
Ullterlicutcnanls zusainmeuberief. Die Rede. die del
General sofort an Dieselben richtete, laulel :

»Meine Herren! Der Kaiser glaubte sich be-
müßigt, den Kö'lig von Ital ien nnznerk<nucn. Dc'ch
verändert diese Anerkennung nichts in der Situatio».
und er hat Reservationen beobachtet, welche Zeugnis
vo» seinem Wunsch ablegen, die Traktate zu achle»
und mit der Politik der Souveräne Europa's im (5>>''
vernehmen zu l i l l ib.u. Ich komme daher, meine
Hcrre», Sie zu bitten, die höchste Klugheit wal l« '
zu lasseu, iu der bisherige,, Slel l l lng zu verliarrel«,
(»lu ««»N'ilsvrl- l.i ux'>!!!<,' l>!lllu<l«'), da sich dic Politik
l?»ö Kaiscrs nichl alällDelt hat. Dci, l l l 'c l)ä!l fest a"
se,!lcu Alisichtcn O'u l imcnk) iu Velrcff Noms m^
Veucoigs."

(^rvsibritannien.
L o n d o n , 7. Juli, Die Gtmülhöstimmnna, del

Königin hat sich. verläßlichen Berichten nach. iu O^
borne um Vicl.'H gebessert. Sie freut sich wieder mehl
Dcs Zusammenlebn') »lit den Ihrigen nnd ^ergißl
über die beiden klemcn Enkel allinälig den Schmer!
ulu die verstorbene Mlilter.

Türkei.
A n t i v a r i , <̂>. Juni. I n der Nacht vom 27.

auf deu 28. Iuui ist der Go»ver»e»r vo» Skutall,

Feuilleton.

Von Cairo «ach Sakhara.
^. N. >i. Egypleloge». dereu es zum Glücke ,'vch

»icht zu viele gibt. so daß man deut zu Tage doch
»och frei alhmeu kann. ohne jeden Augenblick befülch«
ten zu müssen, von Hieroglypbcn u»o Mnmie» sich
vcrfolgt zu seheu. werden not Entzücke» den, Kla»gc
des Namens S a k h a r a lausche». Ein Egyptolog
ist nämlich kein gelvöhnlichcr Mensch, nicht bloß, weil
<r schon cm und für sich kcinc alltägliche Erscheinung
ist. sondern vorzüglich, weil ihu die Natur mit Sm»
ue» bedacht hat. rie lincm ander» Chlistcnkindc ganz
fehle» ; er sieht, wo gewöhnliche Leute uichls sehen,
er ist im»,er schr gelehrt. was andere Lente nur aus«
nahmswsisc si»d. das descligcndc Kind „Phantasie",
das schonungslos aus dem Kreise der übligeu Mensch«
deit glba»»t wlirdc. l'al doch noch ein stilles, trautes
Pla'hchcn iu seinem Herz,» gefundlu. Wer je cie
dickleibige!, Foliauteu des ^epsius. der französischen
Kommission. oder anderer mehr oder miurer lierühm»
tcr Gclelillc» dieser Kategorie gesehe» uud sich die
Muße geiwmme» hat, darin »ach^ublätter». der hat
vor dcil (5>,,ut"logen gewiß mehr Respekt, als derbe«
kaunle Gcucral der R c p u l M . der sie mit den Esel»
zusammen iu eine» Topf warf. — Eiud ja doch
selbst die egyptischc» Esel ei»cbcvorz»gle Ra<^ uud
ersreueu sich eiues g e M c l l NufeS. Wcr kennt

nicht de>, lieben, graut,, Frcuuo. der die Multcr
Gollcö auf i h^ r Flucht i» das ,̂'and der Pbarao»cn
brachte? und ha! doch so ein würdiger Nachfolger
desselben sogar von einen, bekannte» Generalkonsul,
der reffe» hohe» Werlh zu schäpen wuß-e. seine»
eigene» eilifiußreichen Namcu geerbl! Der Escl nimml
gewiß unter den kullurhistorlsche» Thieren einen her-
vorragenden Plah ciil und cbeu so gut, als cö eine
Geschichl, des Pserdes. dcS KamehlS u. s, w. gibt.
ebenso und mit noch mehr Rcchl sollte man eliic
Geschichte deö Esel^ schreib,», und ich wellc. daß so
eine Abbandlnüg sehr viel A»lla»g fäili'e. Dieses
Geschlecht ist ja so weil velbrcllct auf der lieben Erde
und dat auf die Geschicke der Meuschbeit schou oft
einen so entschiedenen Eiofinß gcübt. daü eö ein purer
Akt kcr Dankbarkeit wärc und sich sicherlich der Mühe
lohnen müßle. diesen bevorzugleu S lamm eingebe»,
der zu studice».

D u . mci» lieber i'escr. wirst vielleichl eine E>!"
leituug. die mit Gelehltf» und Esel» beginnt, el.ras
sonderbar finde»; aber di? Nat»r der Sache bringt
diese Zusammenstellung m i t . es ist goviß k,ine Bos.
heil mcilltlseils u»d wenn d» m>l mir »ach Sakl'ara
walldern willst,, so wnst du ebeuso dein folgsames
RtiNhier. als die Fotschungeu !" '">' Gelehclcil zu
schäyeu wisseu. die dir d,e Gehcimnissc der egyplischeu
Vorwclt erschloffen haben.

Salhara ist ein arabisches Dorf im Süden von
Cairo, am liulcu Niluscr. ungefähr fünf Sluudcu
weit. hart am Rande der Wüste und ist außer scineu
eguptischeu Alterthümern, der Stätte des alten Mem-
phis, dem Todtenfelde dieser ehemalige» Königsstadt.

der in diesem Bereich, liegende» und darnach bcna»»'
ten Pyramide,» und vorzüglich des erst seit Kurze'"
aufgegrabexen Serapäums nicht uur der gclchrtc«
Welt sinr !'x<:l>ll<nc<>, soudcm auch durch seine in frühe-
reu Zeilen schr gnle Jagd gewöhnlichen Mensches
kindel» bekannt. Daß ich kein AXcrlbnmsfolscher il»
Sinne eiues gelehlteu Egyplologcn b in . brauche ich
gar nicht zu sagen. da ich biSbcr Hieroglyphe» wcdll
eutz,ffell. »och eulzifferu zu könne» vorgegeben habt'
!!!,o »nich lrop meiner eben entwickelte» Vewnuderlll'i!
für diese Klasse dcr privilegnten Gelchileu. lein eigcl't^
lichcö Vcdürfniü iu nur spüre, mich i l , solche. >'"
böchsten Gladc feuchtt'are» Sludien zu verliefe». Dicsl^
vorausgessßt. wird hoffcullich dci»e Angst, liel'tl
iicser. vo» dem was folgeu soll. uichtb orer »»r st^
wcuig zu velstll'c» . glücklich behoben sein. olmwl)'
ich dat?nrch freiwillig lind im Voraus auf den E > ^ ^
verzichte. mir deine Vcwundernng zil erwerben. D>'"'
bekanntlich dcwlnlderl man das immer am meist^'
was man nicht versteht, nnd über das Verstand!»^
fühlt mau sich in der Regel lwch erhaben. W o l ^
>ch vo» Isis und Osiris, vou Ptah u»b HoruS sp^
chc» . wollte ich mir die Mühe nehme». ei» P ^
alte Königs« Dmmstien zu zi l i rcn. da ballest du ^
r̂ er horrentell Gelehrsamkeit vielleicht Respekt; so lil '^
Iac>c ich dich zn einer gewöbnllchcn Parlhie ein. >"'
gefähr in dcr A r t . wie du im Sommcr ei»cn llei>^'
Anöftng auf dc» Semmenug oder sonst irgendwoV'
uutcr»lhme» wolltest, um eiumal für ciuige Mon»e»'
dir erdrückenden Emförmigkcil der Stadt zu eulsiieh^'

Freilich, die Parldie uach Sakhara ist l ü " ^
primitiver, als so ein Anöfiug uach Nosenbüchcl, ^
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Abdi Pascha, mit dem Miriditen-Kapüän Marco n„d
3Ul) Mann Iägsl» n» Bord zwci>r Dampflanoücn-
boote »»d sied.n Barken hier vor Anker gegangen,
um noch hundert Icigcr einzuschiffen. Sämmtliche
Mann>chasl wurde nebst einem Fcloglsch.'it) und den
"othigen Vorrä>l,en a» Munition u»d Proviant bei
Spizza ausgeschifft, „nd »on tort an, 38. Juni »ach
dem sudllch voll Sp i ^a gelegenen, alten, uerfallenen
Üort -I^haj aufgebrochen. Dic türkische Fahne wnrde
das.ldst anfgepsianzt und dic erwähnte Kanone anfge<
UcM. ^i< Bewohner des türkischen Doch'ö Pappani
dcsscl! vie»- Vorsteher bereits dic montenegrinischen
^Y.enzeichen erhalten haben, machten den Montene-
grinern sofort Meldung hiervon nnd verlangten Hilfe,
^c-ld damns trafen an Ü0 Montenegriner in dem
^orfe cm; von alien Hohcn derab zogcn nun Ve-
waftnel? nach S l ^ z a ; a„ <U10 Mo»te»eg,incr Dran-
am ,n das türkische Dorf Sagragie. n.,0 belagerten
c>â  ^ - n Reha!.. , 1 ^ l>^or Abdi Pascha im S'andc
acwchn war dassclbc mit Mnnmonen nnd Provian!
uelsehcn zn lonnen.

w ^ ^ ? ^ - ' , ^ " ^ " Montenegrinern bedrängt.
" ' / ' / ^ ' " " " . c h e Fregatte nnd d.e zwei Kanone",

c a . , d.c Fe,,de zn beschießen; .roß oes Fcuers
a ent m ' 7 ' " 7 ^ ^ ^ ^ " ^öffnet nud fo.t-
? . . . s". ' ^ b c " die Montenegriner die Velage-
rl'nggposillon nicht auf.

« b n / ^ l'H Nl'di Pascha dergestalt bedrängt nnd
o lt Proviant nnd Munition s.h. schickte er um Snk.

V .^;,' ^ ' " " " ' ' " ' ' ' " ^ " > ' U " ^ ' ' " b die donige
V vo enmg und das daselbst garnisonireude Bataillon
v a r ? . k ' ^ ' " . . s ' l l t c n . Die Zitadelle von An. i .
da S ^ " ^ ' ^ ' ke rung mit drei Kanonenschüssen
S . i ^ ^ M ^ ^ ' " " ^ ' ' ' ' Ü U"d zum Auszug nach
^P!z,a. Alle Waffcnsabigen ncl'st dem Bataillon k^

cn dcr Ansso-dcrnng »,ch. waren um N Uhr Nach.
a ? » " " ^.V " " ^ ' " ' cingetroffen. wagl^n î doch

AIs diese i/doch in der Nacht vi)m 28. anf de»
29. »,»c wurden, daß die Zabl der bewaffncteu Tür<
lc» mcrk.ich znnadm. und als sie anfingen, eine U",<
^ u n g zn befürch.c». zogen sie sich „ ,» Sagragic

' ' " " l ' l " /» «der ans den Hänscrn der dortigen
lall'ol,,chc„ Bcwo!)»cr Alles mit. was nicht niel< >»d

r ^ . i / ^ ^ ' ' ' ' " ' ^ ' N'"'ck,..i u.!o ohne die
ssm N ^ < ^ " ' " " ' " ' ^ . .o f fene Hilfe wäre das
m in n " ' " " " " ' " ' ' " " lsapung. Abdi Pascha
'M^ l " l " g»nen . ... 5« H ^ „ „ , ^ . Monle„egr>ner gc<

a l l c / 3 . ' u . ' ? " " ' " " l b "l>" sofort dic Festung mit
i. .'? ^ ^ " " " ' ' ^ " ' saurer und Zimmerlcu.e

ei « i . '^."' " " ' l '" ^ '"ohubar zu nwche., und
drei ^ » , n . ' n ,ns >!,„» Wällen aufstellen

Don' ^ . . ' " ' " " ^ ' " " ^ ' ^ " ll") sämmtlich in d ^
N d c ^ " ' " " ' ' " ^ ' wo s.e sich »och gegcnmär,ig

dekorin!n ^ I ' ^ ' ' ' " " " ^ ' ^ ' " " ° " Montenegro
M'de m . ^ ' " ' ' ' ' " " ' " ^ " ^ ">,d "uch mel,r rc
u ch 1 ^ . " " ' " ' " ^ " l '" l" ' l ihre gcsammte Hal'e
P a c h ^ m c 7 / ? ° 5 ' ^ ^ ' " " " s'c befürchten. M'di
" ^ ' ^ . i g c ^ l " ' >drc Unterwerfung nnler Monte-

Vcfcl'I "l,rcö' ^ " n ^ " ^ " '^^ die Monlenegrincr anf

'"ürinischcö Gc i ' . ' . , . ? 7 ^ ""' ^ '" '"" ' ""' " ' " " '
dcs Do. cs ^ , " ' u m z o g e n ; ^ie vicr Häuptlinge
schließ.» ' " " ' " ' « ' l " h e n . sich ihnen anzn.

Abdi Pascha ist in, gort Ncl'aj sscliliel'ln; cr
läl)t Vänmt fällen, n.u das Fort auch mit Pallisaden
z» I'sfcsllgs". Die rcgulauu Tru^P^n hat er bci sich
beh.il.cn, Me zu ihm gezogene lnw^ffusle Ve^oll.rnug
loieder nach der Heimat znrückgeschlckt. l D . » ^ )

Vermischte Nachrichten.
— Bei der Anknnft deö Äaiströ Napoleon i:, Vichy

fühlte eine c^enlrische junge englische Dame sich so be>
geistert, daß sie ih.e Spißen > M.n.lille abnahm und sie
uor dem Kaiser ausbreileie; dies.r j'doch l,ob ^iescll'e
auf und legte sie seiner c^enlrischen Verehrerin »vieler
um die Schul l t ln.

— Der Adln» Paramellc ist tn Enropa durch
seine seltene Geschicklichlcit i>> dcr Knust. »!>lc:iid,sche
Quellen zu cutdlcktn, besannt gen'orrcn. Osgelnv.nl.g
gibt eö >n Frankreich einen ande.n Wasserentdicker.
den Abbü Richard, dssscn Entdeckungen deucn dev
Herrn Para.ncllc gleichfommen. j , , ditselben an Vc»
slimmthcil »och übellresf.n. Man li.sl in der fran«
zö'stschcn Zeilnng „IV» .>I,)inll.>« darüber Folgendes
„Der Herr Add«: Richard. P.of.ssor am Gymnasium
zu Mont l icu. «^l lnicul^ !>,!'<>!i.ur^« l'.U neulich ein
)ialurgesly. welchcö sich auf die Wasscientdeckung^.
lnnst bezilM u»o daö scll'st dem beinhmlen Para«
mclle unt'ck.'unl w^,r. rnldeckt. V>!M,l!elsl der Kenn,,
»iß diese,? Nallng.s.ßcö gllmgl eö dem Herrn )lbb<>
Richard, bei einfacher äußerer V.sichligung der Erd-
oberftäche. in unfehlbarcl W.ü'c anznzeiglli. ob und
wo eö Wasser gibt oder n,ch:. Er bezeichnet nichl
»nr den Punk., ^o ,nan nachgvabln soll, um die
Qnellen zn finds» . jonoein g.bl anch gena» die T'efc
l.nd Beschaffenheit deö Wasscri, an.« M.hrcrc Zli«
lnngc» Y.^.n s<i»e Euldcckungll,. wllcht säst au'ö
W!.ndc»b.'rc reiche», brrichlet. Die französischen Ze..
l»"»icn erzählen eine Mengt intsressaiuer Fälle noch
"»'S dttseu, I , y i , . ^^, r „ Al'b.' R,cha.d Gc le^n .
^>l bat. im Monat September Berlin zu bcsnchen.
>o n^.ll cr. wir ^ ,^„ ^ , , , i ^ Freunde schteibt. o l "
gleich er nichz ,n d.r Absicht lomml. seine Kunst z„
üben. doch die Visucht» . die man dießfalls au ihn
richt.» .vi'.ide. aniuhnien. vornnögescht. daß d,sß i»
einem Veziike von nnr ll — l' Meilen um V.r l iu
«rare. anc<gt»l'.N!».n in d»r Nichluug der Eis.nblchnen.
wo er wohl »in lucniq weiler reisen würde, (5. zi»hl
fiir sich sstt'st l l i i.c» ^lupsu ans d.r (inldccknua. l,»c>
bellchnll nnr die NeisclVsttn j ^ » " ^ der Enlfeinnng
4l1—.'>() F l . Die deßf^Usigen Auflagen sind ^oiw»
f l l i zu l ichllU: l . An s>ine„ cigenen Korrls^oiUeülcn
Kanfmann N.ibnöke."^,ndln!lraßr Nr. iil) in B. ' i l in ;
2. a>, Dr. Vüchelll , „ Düsselrorf. Süoüraße; ! i . an
Abb« Richard selbst. 5Im,!li<>„, (I. l . l-. l i , , ! iu^,i<'l„<>
( ^ i i i u c ) , aber Französisch.

Die «Triestcr Zeitung" bemnll dazn: Vielleicht
würde Abb>! Richards Kunst auch für unsere Umge.
bung unl' sür dcn K.nsl mi> Rußen in A»ft'l,lch zu
nehme» sciu. I „ der Thal hat sich. w't wi l m,ö
rem „Osscrv. llicsl." cntnehmel,. Jemand zn diese,,,
Zwlcke an il'N gewendlt lind vom demsllben imle»m
ll«. o. M . die erflenlichst.» Z»sich,nlngtu erb.'llen.
Der Abb<i glaubt »nler Andel»,. dlio P lo je l l . lie
Rcla auf^iftudcn. sei l'ollkonimen auüiüylbar. uuo
cttläit sich bereit, wenn er amilich cingelalen und
für die Reiselüsten schadlos gsballeu würbt . »ach
T'iesl zu koiumcu. um die betr.ffs»den Uolelsuchnngen
uorznuelxnen. W<r zweifeln nicht, daß diesem Aner-
bieten die vllsicnlc Vcachlnng geschenkt weiden wiro.

Ncneste Nachrichten nnd Telegramme.
P e s t , 10. I n l i . I m Uulerl,,a„se ststallct Ghyczl)

Belicht über die Slnduug an Se. Majestät deil Kai-
ser, welcher Vericht mit lauttn EljenS aufgenommen
lind dic Drucklegung dcsssll'en beschlossen wird.

I n der ^andbauilangelegenheit wlllde wegen Vcr»
taguug dieser Angelegenheit bis znm Herablangeu der
Allerhöchsten Rssolutk'n ein Antrag gesteUt. da diese
lnöglicherlueisc den Van nnnölbig machen lönne. Deük
empfiehlt allerdings Vorsicht, da der Bau mittelst ei-
nes AlllchcnS zn geschehen l,'abe; doch a!S Vertreter
sci er berechtigt, lcine ungünstige Rlsoluliou zu e:-
lvai lcn, da anf eine. auf geslplichlr Giundlage bl-^
rnhende Adresse, uilr cil,l auf gesstzlicher Grundlage
bcruheudc Resolution erfolgen könne; bis dorthin be-
antragt er die Ueberantwortllng d!ef<r Angelegenheit
an die Abll 'eilnng. was angsnonimen wird.

A g r a » n , 1l), I n l i , I n ler l'liltigs» Landtags-
Hipung sprach noch ein Deruiirler in oer Frage der
Union mit Ungarn; d-e allgemline Dcballc ist somit
beendet. Zur Veitheidigung der revallllleu drei A»<
iräge in b.lser Frage erballen die bll ieff,ndln '?ln-
tra^stcller uochmal? das Wor t . von welchen Suchay
berells deute a/spwchen. Kwal ' lu ik und Voncioa aber
inorgen splechcn werden. Des gittchischeu Feiertages
wegen findet die nächste Sißung,mc>rgen mn l2 Uhr
Mil laas S t a l ' .

vemberss , !> I n l i , D>r henlige „Przeglona"
sagt. er sei ^nr Erklärnng ermächli.it. d>.ß die Nede
des Reichslaths-Abgeordüllen S>slnelowski. »amsnlllch
der die Nnzeiiigleil der Indrnenlanzipalion betrsffende
Passus derselben. ol,»c W>sss» nno Willen der pol-
Nischen Ncichsralhs'Abgeordnel,» gehalten worden sei.

B e r n , l t i , Ju l i . I n der Bundesversammlung
haben folgende Wahlin staitgefnuden: Siampfti wurde
5>i!N Bnnreöpräsldel'leli. Fnrcr znm Vizepräsideulen,
Hepli zum Vxndesge.ichtoprasideullN gewäbll.

M a i l a n d , 9. I n l i . Die beullge .Pelseverauza"
fchssll'l: Benedtlll isl znm französischen bevollmächtig-
>en Minister a,n Turiner Hofe erranui ; soball» d l l -
selbe ill Turin cmlr l f f l . velfügt sich Nigra anf seilll«
Posten nach Paris.

M a i l a n d , l 0 . Ju l i . Die «P^rseveranza" mel-
det auö Neopll vom !). d. : Am oelftossenen Sonntag
griff.u ^^ Anfsläidlsche Vasto Girardo an . mnßlen
sich jedoch zurückziehen. Eine Truppe AllfNändiseber.
un l l l Führung Chl!ivo»eö. ist gegen Scna j , „ ^ » ,
znge. Cl'iavcme erließ au d^n Vülgsrmlistcr von
Balzorana ten B,sel>l. 2l)0l) Rationen für seine
Truppe» bereit zu hallen.

(Hetreid Durchschnitts - Preise
in Vail'ach am <<>, Juli lttssl.

Vin Wiener Meye«
in östtrr. Währ.

sl, !,. > st.^lr.

Wli,c» — « «2»'„
KDlii — — 4 58
stalls 2 — 3 ^2»/..
Hnscr — — 2 «^V,,
Hallsliichl ^ ^ l,^'/..
Hlis,!, - — 3 Al

,<f»l,!l!i^ — — 3 75

b' ... " , , ^ " u,''b E'qnicknng., aller Art leicht
I " S.' ha , m,.''! " ' ' « "^mer Gesellschaft beweg,,
si") '"it P .ian ^ ' ' ^ " ' H " " ' " " ' " ' " " '">'Ü
si'". we.m n o " / , ^ , " ' ! ' ' l " " i ^ sc'l'st ausrü-
ucr^nnger» will a b / ? , . ^ " ' " " " ^ '"uffe». nich.

Vfen.'W e'nsand " ' " ' ' l l ' V Gräben. Aeckcrn. Sün>.
'ern,ssen "b ' ' 7 "llen andeln möglichen H.. .
"och d e n ' V ^ h ^
acn Nanch.crt'o.e « / ^ / ' ' " ' ' ^ ' ' ' e "l'c'ftüss..
brccher.schen Tnrnkü,,st " ^ ^ " ' ' ' ^ u . k.i..t h.ls-
z« mach.n genö.I„.t .1 . ^ " ' ^ "^" ^r!!U'!,»sn
d'e Wabl r m b n ^ " " ""'"stuss, auch
M"'den (5 ' e «., re« ^ ' . " " ^ ' " l M . » g ein
^ " " 0hr a sc mi , ' , <" ^ " ^ ' ' U ' " ^ " sanf.
bald der A.d s , ^ ' " " " ^ " " l'"ld der Eine.

em M a l " / ^ n ^ ä ' ' " " " ^ ' "Ne Rosinanlcl'l cr iaune .st und zu stolpern beliebt
- " ^ " ""ch Sakhara gch. «... bcsteu stt'cr

Allc>.iro. wo man den Ni l üblrseht, u»d d.in„ vo,<
Oizeh anö sianz einfach die N.chluug nach den Pyra»
miden Vl'n Abiisir verfolgt. Daü man bei so linem
Niile dan» nnd wann ein F.Io durchkreuzt, hat uichlö
)» s>'gl", da in (5gYM>. »och kline g.l.'i).-u geldbüler
l'rstellt sind. die einem Menschr.l s.inc licbe Freude
">> der schö»cn Ralnr verderbe». Dab. i g,n!eßl man
W r auch ,n'ch den Vorlbe,!, !>̂ st „,.i„ ^ j „ ^^ , , ^
ol'ne Umständc in's nächste beste ^cld d i l ig i r l . wo
slch dasselbe dann inslinklmäßi.i sein Fuller holl. und
sollle gerade ein Fclah oder eine Veduine auöual'ms.
»r'eise dagln/n elivas einznwluden haben »ind es viel '
llicht unanständig fi,iden. so uclsöbm ibn ein frellnd«
lichcö «Malcsch« vollkommen. Dcn Zanbcr dicscs Wortes
kennt man in Europa freilich »ich!. i>a die o^eula.
l'sche Ziuillsa.ion unsere borni.icu Vegiissc noch mchl
so lief durchdrungen hat. Wenn z, V. ls^s»d ei,,
K.iw.il) einem Araber ci.'c tüchtig Tracht Schläfe zu
(vnlc komme» läßt. so beichl.sßl er disse döchst wob!»
lbä.i^e Optraliou u»l linem obligaten ..Malesch". was
l'"lä»sig sc> viel hcii)l" soll. a ls : «es tbnl ntchts,"

^Ncbmc» wir a n . tin Araber halle Hühneian^u. was
, a^er nicht vc'rlomml. und du .rillst ihm gauz sreund«
l'ch darauf, so daß m ciuem gleiche,, F^lle ein mil
dlesem Vorzüge der Knllnr behast,ler Europäer alle
Donnerwetter über dich l'craufbeschwö'leu würde, da
l'aunt beim Araber dieses gebeimniß.'olle Won M a .
>ssch j ^ e Schmer^nsänbernng n»d^islle,chl. waS ich
jedoch »icht g laube, wiro cr sich „och glücklich schäße,,.

daß du ihm dicse Ehre erwiesen hast. Vlstitdlt dich
Jemand l.nd s.?g< er dir dabei, es schade dir „icht.
M.ilesck. Mallsch. da müßteft du als rechtgläubiger
Hliaber gauz verdupt drein scheu. und rich für seine
Gü.c vielleicht nc»ch bedanke».

Unser Ausfiiig qall auch wenigstens eben so sehr
den Wlldeulen. Schnepfen. Drosseln. ,ils den Mumien
nnd Apsissmkophags,,. Da man in Egyplen so ziem-
lich Alles lhun r.,»n. was «nan w i l l , so ist eS gnnz
i'iberfinssig zn benurken. dag man auch ja,jtu kann,
wo llnd waS m»>n wil l . Eo k,» Felde hin- und lier-
streislnd. liald in üppigen Kletfelderu. ball» auf Däm-
men, bald am Rande der Wüste, durch liefen Sand.
über Kanäle und Giäben. kreuz und quer — da ver-
geht Einem die Zeit sehr angenehm und schnell. So
kamcn wir »ach Al'.isir und so rülen wir „ach Sak«
bara weiler. drei Osfä'hllen lind ich. Alle in der
besten i'auuc. Der Tag war sehr hcih und während
dcr Miltagshiht lagerten wir mis in einem Gebölz»
von Nilaklizie»; es war am 26, Febr. so ziemlich in
dcr schönstcn Jahreszeit in diesem ^a„de. Der spar«
Iiche Rasen, mit I r i s . eine Arl Maßliebchen und
Amaranll'en blspieul l l ! . val l am Rande der Wüste,
halle ciu poetisches Gemüch mit Entzücken , r f ü l l l ;
wir aber leglen die Sättel unserlr Esel nutsr dl«
Kopse und machten so ein gemüihUcheS MillagSschläf-
ch<n. De:, Nachmittag wurde weiter a/i"u<. "»ich
Einiges geschossci,. und gegen Absud l,,fa»den wir

!!„H ix c3^k!,.,r.i ŝ us<ss<zulia »I'l«t1

Ul.o ' nlag von Ignaz v. HNrinmayr ^5 H. Vambrrg in Vail'ach. — Verantwortlicher Redakteur: F. Namberg.



? l ä ^ l ^ « » l , ^ » ' l ^ « ^ W i e n , l M i t t ^ z l llhr.) (Wr. Zt.,. Nbdbl.) Aci stillem Gsschüfte ll i i i^ »„incn^wcrthe V^ud t lu»g in dl» Kurse», nur Kredit- ,md Norbbahn - Älilcn um '/, bis
Ä V l l l l l v l l l U ) ! . 10. Juli. 1'/„ billiger. S^uer-slnlchcn schloß «ach cincm Rückgänge vo,l '/."/» wiedir ^um l3missi!,'N^'r,!se. Die ül'rigln Staatspapilr, ,,»d auch «lundeutlaftlings.Obli-

gatic>ücn thnlw.ise etwas höher l'r^ahlt als gellern. Fremde Valuten wcuig uiugeseht; in lurzcn Sichtcil reichlich offcrirt; in la,ig>n um '/. höheres Meld als
gcstcrn. Metalle unverändert. Gelb nicht genügen? ftusslg.«

Qesselltliche Hc l , u ld .
^. dt-, St«««« (für I lW st.)

Gtl? Ware
I n üsttrr. Währung . ,u 5'/« «>.<5 « . 2 -
^'/« Anleh. von <tl<»l mit Rückz. 8l> - 8«.2ä
Natil'inil - ?l»!eh»u mit

I.niner-(5«a' .'i „ «0 3<» «0 4
?lati>.'»al ' Aullhcii mit

A'rl l-(5l 'up , ., ., 8U.4l) 8<',.','
M'etalliqüls .> „ «!««>; »87«
d.tt^ mit Mai - Coilp. „ .» „ ü̂ .?<» «l,-<.8»>

detto , 4 . . ^ ^Uä<» ^ ' » . -
n i i t ' -Ulr l l 'suü,^ v . I l l > 3 ^ . . l l ä . X ) l > ä 7

„ „ l 8 ä i . . «!>.— 6:>.50
., „ l8<l0 zu

5UU i l . . . «H.70 84.U»
„ . z u i o u j l . «8ä<> «tt —

<5cmo-Nent.nsch. zu 42 I.. .-n<5lf. l t täO l ? . -
l>. der Hronländer (siir i l 10 ft.)

(iiruudentla^ungs-Öl'Iigatlou,».
9«isd.'r<O^crreich . . zu ̂ ',"/„ «>».— »U.ä<»
Ob. O.st. und S a l , . . „ 5 „ 87.5.« t<«,.'».)

l^j.lo War.
Vöhmeu 5 „ »ss.5« '.<l —
Zleiermall , ä ., 88 ̂  8N -
Mähren u. Schlesien „ 5 „ 84.— «? . -
Ungar» ,w.— 7t) —
tem, Bau.. Kro. u. Slav. „ 5 „ 87 - - 8 8 , -
O.ili^ci, „ 5 „ 6<l — »l« 5,l>
Zill'end. u. Äull 'w.. . ^ 5 ., tt.i.^ä <» !.—
Vcnelianisches Aul . l8'>'.» „ 5 ., 8'.< .','» l)«».—

A k t i e » (p r . Stuck),

National I'ank 74?.— 7 i8 .—
,lllld!t:^l»sl. s. Handel u-. G,w. ^u

2>>0 f l . '̂. W. (ohne D i r . ) l7!l.>!i !?-!,<!«
) i . ö. (5sc<.'»,.'ft)es. z. ä<»<» ft.ü, W. 5«^ ,— ä!»«> —
.ss. Fcrd -Nordb. z. 1000 ss. 8 M . «W '». « U N 8 -
^taatS-(zis,-G,s. zu 200 si. (^. M .

ldcr 500 Fr 2ttv— 2NN -
Kais. lHlis.-Vahn zu200st. C. M. l7l.2.> 17! 8»
Süd-nordd.!Uerb.-Ä.20<)„ .. l^l).?.» l i > , -
Güdl. Staats.'.lomb.-veu u. lleul.

ital. (ils. 200 fi. ö. W. 5')» sti.
m, 140 '!, (?<>"/„) ^i»,al,lu»g 2 l « — ^2" —

(H»elo War ,
Galiz. .ssarl-Ludw.-Aabü,,u200fi.

(§. M. m.!40fl . (70'/») <i'"z l ^ ' i . ' , l4!».ä»>
O.st Do!l.'Da>»p,sch,-Gts. ^ ^ 42^.— 4!iN.—
Oesterreich Lloyd in Triest 3 ^ 22 l ,— 223.—
M.N. Dampsm.-Äft.-Ves ^ V :l?0 - !l75.—
Pesther Kctteubrilck.n . . . 3«.»4 — ÄU«. -
Äöhm. Wrstl'ahn zu ̂ l)0 ss. . lN7.'X» U l8 . . .

P f< l»dbr i c fe (für l<>0 ss )
.'laiil'nal.-! N jähv . I ,8. i?l , »"/« '"i..^> l0.l -
l'anfanf lO„ d.tt^ .,. ' ,„ '.»?.- !»8.-
(5. M'. juerll'sbarc . .. ä „ !»<) ̂  ' l i l . —

.'iatil'nalb. ( ,̂ ,. ,^
aufist. W. ( „ >i „ 8u.,.j 87.—

Uose (p>r Stück )
ssr.d -Anstalt sxr Handel u. Gew.

,«l«00ss.öst. W l l?.2.» l l?.ä!>
^un.'Dampfs.-O ,,, 100st.(5i!1i. U 7 . - l > 8 -
Ltadtzem. Ofen z» 4<>ss.ö. W. . ^«l 50 !l7 —
«lerüazy . 40 „ « ^ i . . U4,^') i , 5 . -
S.i!>» „ 40 „ .. . :!8.')0 Zl».
i^'Issv <„ 4« st, <f ̂ . ll7..'»0 :l8

Mld Wart
(«lary zu 40 st. K M . . 3N — .l«.50
St. (K.nois „ W „ „ . «7.ä0 »8.—
Windischgräl) , 2>» ., ^ . 2 .̂2.'» 22./»0
Waldst.'in „ 20 ., „ . 2ä.75 2«.2«
,<t.glevich „ < « . , „ . »4.7.) lb.2ö

Wechsel.
» M o n a t e

Weld A r i „
'^ ln.^lurq, ilir «00 ss. südd. W. . l l ? 2<» l 17.40
.Nanliiilt a. M,. d.tto . Il7.4,» ll7.',<»
»>iml>!!>'g. ilir 100 9>.'a>l Vans» . l<».̂ l<> l!^t/»(1
«ondo». für l0 Pf. Sl>r!ing . >:lX..'»0 !^l8 ?.',
Paris, für l UU Franls . . . 54«» 54 8ä

( f o u r s der Geldsorte,». ^
Weld Ware D

K. Münz-Dukate» «st.ü7Nsr. »i st. .>»8 Nkr.
stron.» . . . ltt „ »» „ «U „ lv „
Napoleonsd'or . 1« „ 8 „ l l „ U»
Nuss, Imperiale . ! l „ 37 .. I l .. !l« .,
V.r.inalhaler 2 „ 7'/,., 2 „ 7'/. ,,
2,>l>er.'.'la>l? 37 .. 5" ., 37 ,. 75»

Effekten- m,d Wechsel-Kurse
an der k. k. öffentlichen Börse in W ien .

Dc» l i . Juli 18tti.
(ssfette». Wechsel.

5»"/,, Matalll^nes i'.8,7^ Si lber . . . ,37.?5
5"/, ^>'t.-?l»<, 50.,.', i.̂ »s..'!l . . !38,<»0
Vaufafti.», . . 749.— K. f. Dusate» «,.',«
Hii.ditaslicü l?h.."l<) ,,

F r en« de , l A »lzt» i g e.
Dcn l0 . Juli <8«l.

Hr. Vcß. Priuatier. vc»„ Trictt. — H r . Zorbcr.
Piivalicr. u^n Görlil). — Hr. V^tt^m, Prlualitr.
'.'l'ü Zara. — Hr. 3i«ll'stliil. Ocf^non». vox Alle»,
l'Nl^. — >>r. Scholl. Kmifmaml. vo>l St»llga,l.
— Hr. Cociaülig. uc'li Gmz. — Hr. N.iealliltl. von
C^ruwüs. — Fr. Pll ldtr. Lalldcsgelichlralhö » Galtiu.
^'l'il Gl,'lischl's.

i i . ^̂ <». u (3) Nr. »UN.

Verlautbarung.
Bei dem k. k. Vezirköamte Sittich wird

am l^ . August 18l)l, den Montag vor
Maria Himmelfahrt um !) Uhr Vormittags,
die Verpachtung des Hauses Nr. ött in
Sittich, genannt beim Z w i b e l , sammt
Wirtschaftsgebäuden, dann Hausgarten
und 5 Joch Aeckern, bester Gleba, auf meh-
rerc Jahre vorgenommen werden.

Auch ist diese für das Wirthsgewerbe
vorzugsweise geeignete Realität blshin aus
freier Hand zu verkaufen.

Die Pachtlustigen werden auf den be-
nannten Tag zur Limitation mit dem Be-
merken eingeladen, daß für den Fall des
Verkaufes der Realität, die Verpachtung
derselben in den Zeitungsblättern widerru-
fen werden wird.

H. k. Bezirksamt Sittich am 4.
Juli itttti.

Z. 22^. » (2) Nr. »5

K u n d m a ch u n g.
Von dcr k. k. Ncrmalhauptschuldircktion

wird hlermit bekannt gcmacht, daß mic jenen

Knadcn, welche von Priuatlehrern zu Hause

lmlcrlichttt wurden, die schriftliche und münd-

liche Prüfung am 30. d. M . und an den darauf

folgenden Tagen vorgenommen werden wird.

Diejenigen Privatschülcr, welche sich dieser

Prüfung unterziehen wollen, haben am 26. d. M,

Vormittags von lU — l2 Uhr dcr Normal-

hauptschuldirektion ihre StandeStadcllc zu über-

reichen und die Prüfungstaxe zu erlegen.

K. k. Normalhauptschuldircktion Laibach am

I n dem
Hause Nr. 80 am Iahrmarlchlahc
,zt mit l . August eine möblirte Wohnung von

»Zimmern, Sparherdkü'ch?, Speisekammer und

Holzlege zu vergeben.

Das Nähere in der Handlung A n d r e a s

Ieschenagg oder im Häuft selbst.

3. «200. (2) 9i l 578

(5 d i t t.

Nachdem ill d,r Ereklitiunss.icke d.s Hcrrn
)ol)an!l Rosma <lus Grl.'ß!aschilj. Z<fflonär dctz Jose!
Oladlier, wlder Lortiiz ^^ch, v»l̂ <> B^ral'<is a»s
Grvßweidel,, wegei, schllldigei, <i0 si. 9(1 tr. öst. W.
<:. «. o., zu rer mit dlcß^crlchtllchem illeschlire vl'm
6. März d. I . , H. 578, d<willigte>, , und a»f den
«7 d. M . .ili«eoldnltll, zweite» ,resulire» sseil!'!,,

tlin^ der, dem Llhl t ln gshösi^el,, im Grundbuche
des Gutes Kll'lnlack «»li Reltf. Nr. 5 vorkomme,,,
den, uelichtüch cnif «N2 fl 28 kr. öst. W. geschah
te» H,,ldl)l,be zu Oroßweidei, «»li Kvl,sr. Nr. 5
lein K>nlHllN>gcr erschicliel, ist. so wird zu der auf
c>,i, »7. Ju l i l . I . »0 Uhr Pl'llnillassS in d,s l)ie>
sig,t, OclichlZkauzlei «nlgcordnclrll drillen Flildi<tu"g
mit- lein vorigen Aodange g,schsllt<» werdm.

K. k. Bfzi!ls.nnt Trcsscn , als Gericht, um l8 .
Juni l 8 t i l .

5 «"^. (̂ )

Zch»«yt H M U »
ordillirt iln Hütel „zur Stadt Wien" von!)—12 Uhr Vor- und von
2—4 Uhr Nachmittags täglich. — Aufenthalt nur noch bis
Onde d. M .
z. i»3:l. (?)

^ Steyrifcher Kräutersaft ^
^ L ^ " für Drustleidcnde, « M H N
V die Flasche !> «X kr. öst. Wäl,r. ; M

V 3U »l i> k e l- u l l il R ,' r l l « l l E s s e » z, U
^> die Flaiche s» > ft. öst. Währg.i ^
A vl . ^r0Ndkol2'8 I

W die Flasche ü .^« kr. ̂ stcrr. Währg.; ^ W
U Dr. Brunns M

M die Flasche n 5 5 kr. öst. Mährq.. M
A sind stets echt und in bester Q u a l i t ä t vorräthiss bei Hrn. .!<»»,. «i«^>»o» in L a i l ' a c h ; ^
^ j Apotheker ^ a N » in S t e i n ; Apotheker Ui>,n««,<'.'< in G n r k f e l d . M

Z. 7«^. (<!) Dcr bel irbte, anaenehm z,l nehmende echte

Ichllttlielz'ö Allinter-Allstp ^^'^2^:?^'^'^"'"^2^«r
I n ^ a i b a c h l'ci ^Vi«>»<'>"' !??«><'>>. Apotheker ,,znm goldenen Hirschen" am Mm'ienplah.

Iü Ntussadtl: Dom. N i ^ o l i , Nprthcf.r. I ^» Gör,: w. V . «vontoni, Apl'th.s,r.
„ Mmi'md: ^oliailll Marocnt t i . , „ Wursseld: Fried. Vömches,
, Wüpach: ^os. V. Dollc,»;. ! „ Wara^in: I . »a l te r ,
„ Villach: Andrea« Ierlacl,. .. A,,rani: H. Horaczck,

Pleiö pr. Flasche s.nnmt Geblauchö.Ainvcislmg fi. R. 2 t t kr . öst. 2V .

z ^ ^ > Zugleich kann durch die Herren Depositeure bezogen werden:

Tr. Vchr's slclvcucrtraft "' NH! ̂  ,̂̂ ^"1/̂ "««"'"«" .̂«,
> Schach»! Aramps- und Magcnpi l len „o,„ Dr u»d „r.,, «..„> «^...».»»»ir, >
> 8tt,ck ^ e n c t n v . ^)<n)ül l t l >,„„ «poch. »>. «^,,^»^«, li, ii >

m,ch Pros. Lhau'sisr i» Paris, für

5 l r . c'si>rr. W.ihr.

M u l k i m M alalnsch ll^ialische6 TsiiersjeillNlsller
iuc franke Thiere, a l s ' Plcrdc, .ttuhr, Ochsm, Zch.if«', Zis^cu, Schweine und anb^e H.,»sth>tl,'. »

P r e i s : I Grosies <vaket!«» N k r . 1 kleines Paket 4N N k r . , «
selbes Pu'vcr ist auch stets echt zu besommcn in iiaibach bei ^u!>. Kraschowih znr Vricstaube, M a r b u r g Ioh. Quaudest» >

Haupt-Dcpot l'ci I l l l i u s V i t t n e r , Äpctheltr i» G o^gnih. M


